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                      Vorlage zu TOP 4 der Sitzung der Trägerversammlung am 30.06.2014 Iserlohn, 24.06.2014 TOP 4 : Eingliederungstitel / Maßnahmenplanung 2014 (Aktualisierung) Beschlussvorschlag Variante A : Die Trägerversammlung stimmt der Verwendung der Eingliederungsmittel und der Maßnahmenplanung 2014 auf Basis der Beschlussverfassung zu TOP 3.2 nach der Variante A zu. Beschlussvorschlag Variante B : Die Trägerversammlung stimmt der Verwendung der Eingliederungsmittel und der Maßnahmenplanung 2014 auf Basis der Beschlussverfassung zu TOP 3.1 zu. Sachdarstellung: Laut Mitteilung des Internen Service Dortmund – Controlling/Finanzen – weist die Eingliederungsmittelverordnung für das Jobcenter Märkischer Kreis einen Gesamtzuweisungsbetrag in Höhe von 17.406.482 € aus. Darin sind die am 07.04 2014 zur Verfügung gestellten zusätzlichen Mittel für Eingliederungsleistungen in Höhe von 750.481 € enthalten. Die Zuweisung beinhaltet 1.062.672 € zur Ausfinanzierung des unbefristeten Beschäftigungszuschuss BEZ (Altprogramm). In Abhängigkeit von der Beschlussfassung zu TOP 3 wird ein Umschichtungsbetrag in Höhe von 2.397.520 € nach der Variante A oder von 2.207.520 € nach der Variante B in Abzug gebracht. Zuzüglich. voraussichtlicher Einnahmen aus Altfällen Forderungseinzug von 4.614 € verbleiben verfügbare Ausgabemittel in Höhe von 15.013.576 € (Variante A) oder 15.203.576 € (Variante B). Seite 1 von 6
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                      Mittelaufteilung für 2014 (in €) nach: Variante A zugeteilte Ausgabemittel gesamt Variante B 17.406.482 17.406.482 darin: Betrag BEZ unbefristet 1.026.672 1.026.672 abzgl. Umschichtungsbeitrag 2.397.520 2.207.520 4.614 4.614 verfügbare Ausgabemittel 15.013.576 15.203.576 verplante Ausgabemittel 2014 14.670.278 14.650.278 343.298 553.298 Zzgl. voraussichtliche Einnahmen (FE-Altfälle) Nicht verplant Die verplanten Ausgabemittel liegen je nach Variante um 520.434 € (Variante A) oder 500.434 (Variante B) über dem in der Aktualisierungsvorlage der Trägerversammlung aus April ausgewiesenen Planungsbetrag in Höhe von 14.149.844 €. (Grundlage: Arbeitsmarktprogramm und lokales Planungsdokument 2014). Die Aktualisierung basiert auf der durch die Regionaldirektion (RD) NRW angestoßene und für die Jobcenter vorgegebene Revisionsplanung. Der Revisionszeitraum vom 19.05.2014 bis zum 13.06.2014 teilt sich in eine verbindliche Eingabephase der Jobcenter bis zum 06.06.2014 und eine Plausibilisierungsphase vom 10.06. bis zum 13.06.2014 auf. Die Plausibilisierung durch die RD ist noch nicht abgeschlossen. Die Revisionsplanung berücksichtigt die erhöhte Mittelzuweisung, die Verringerung des Umschichtungsbetrages, den Abgleich zwischen den Budgetplanwerten und dem tatsächlichen Mittelabfluss bis zum 30.04. und die aktuelle Entwicklung der durchschnittlichen Anzahl der eLb, die den ursprünglichen Planwert bereits überschreitet (s. Bericht Geschäftsführer – TOP 2). Bei gleichbleibender Integrationsquote hat dies eine Steigerung der absolut zu erreichenden Integrationen um 70 auf 5.375 zur Folge. Festzuhalten bleibt, dass in Abhängigkeit der vorherigen Beschlussfassung Ausgabereste in Höhe von 343.298 € oder 553.298 € nicht verplant werden können. Ursächlich dafür ist auch die am 16.06.2014 veröffentlichte Mitteilung des Bundesministeriums der Finanzen zur voraussichtlichen längeren Dauer der vorläufigen Haushaltsführung im SGB II bis zum 31.07.2014. Im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung sind dem Jobcenter Märkischer Seite 2 von 6
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                      Kreis 2.680.243 € an Verpflichtungsermächtigungen (VE) für das Jahr 2015 zugeteilt worden. Gegenwärtig stehen zur Bewirtschaftung für das laufende Geschäft noch 159.331 € freie VE zur Verfügung. Ein Einkauf weiterer Maßnahmen ist deshalb nicht möglich. Darüber hinaus sind die Fristen für den Einkauf von Maßnahmen mit Beginn in diesem Jahr abgelaufen. In den nachstehenden Tabellen sind die gegenüber dem Arbeitsmarktprogramm aktualisierten und revidierten Budgetplanwerte ebenso ausgewiesen, wie die Veränderungen bei den Eintrittszahlen in Maßnahmen und den daraus voraussichtlich generierten geförderten Integrationen. Durch die Nachplanung ist die Gesamtzahl der Eintritte in Maßnahmen von 5.215 auf 5.541 (Variante A) bzw. 5.531 (Variante B) gesteigert worden. Wegen Anpassungen bei der Förderung der beruflichen Bildung ist die Gesamtzahl der geförderten Integrationen um 50 auf 1.438 herabgesetzt worden. Variante A lfd. Nr. Ausgaben (Vorbindungen und Neumittel) 2014 Gesamt geförderte Integrationen Eintritte 14.670.278 5.531 1.438 1 FbW 3.106.717 575 185 2 EGZ 742.647 300 300 3 MabE/Aktivierung/Qualifizierung 4.366.175 2.805 690 4 AGH Mehraufwandsvariante 2.091.276 1.470 110 5 BaE 1.138.905 48 48 6 FAV 260.960 30 4 7 sonstige Instrumente 2.963.598 313 101 Variante B lfd. Nr. Ausgaben (Vorbindungen und Neumittel) 2014 Gesamt geförderte Integrationen Eintritte 14.650.278 5.531 1.438 1 FbW 3.106.717 575 185 2 EGZ 742.647 300 300 3 MabE/Aktivierung/Qualifizierung 4.366.175 2.805 690 4 AGH Mehraufwandsvariante 2.091.276 1.470 110 5 BaE 1.138.905 48 48 6 FAV 240.960 20 4 7 sonstige Instrumente 2.963.598 313 101 Seite 3 von 6
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                      Die strategische Ausrichtung und die operativen Schwerpunkte und Maßnahmen bleiben weiterhin eng an den geschäftspolitischen Handlungsfeldern – wie im Arbeitsmarktprogramm beschrieben - orientiert. Die finanziellen und instrumentenbezogenen Änderungen werden entsprechend der laufenden Nummerierung der Tabelle nachstehend kommentiert: 1. FbW /Förderung beruflicher Weiterbildung Die ursprünglich für 2014 insgesamt geplanten 600 Förderungen über Bildungsgutscheine werden um 25 Förderungen zurückgenommen. Grund dafür ist, dass die Fördergrundlage über FbW für eine Vorbereitungsmaßnahme zur Aufnahme von einzelbetrieblichen Umschulungen im Handwerk nicht gegeben war. Die Durchführung dieser Maßnahmen wurde über den Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein (AVGS) realisiert und gefördert. Das Eintrittscontrolling weist im Mai in Minus von 55 Eintritten aus. Der Sollwert an Eintritten von Januar bis Mai liegt kumuliert bei 313. Im Ist sind 258 Eintritte erreicht worden. Das Jobcenter Märkischer Kreis wird am 25. Juni eine Bildungsmesse für 200 ausgewählte Kundinnen und Kunden anbieten. 10 Bildungsträger der Region werden den Arbeitssuchenden ihr Fort-und Weiterbildungsangebot vorstellen. Es wird erwartet, dass durch diese Aktion das entstandene Delta bei den Eintritten aufgefangen werden kann. Die geplanten Ausgaben verringern sich von 3.195.625 € auf 3.106.717 €. 2. EGZ/ Eingliederungszuschuss Bei einer für 2014 insgesamt angestrebten Förderung von 280 Eingliederungszuschüssen liegt der Soll-Ist Abgleich im Mai bei 109 Förderungen gegenüber geplanten 112. Der Planwert wird auf 300 Förderungen angehoben. Zur Erreichung dieses Zieles wird gegenwärtig eine Informationskampagne durch den gemeinsamen Arbeitgeberservice von Agentur für Arbeit und Jobcenter Märkischer Kreis durchgeführt. Der Mittelansatz bleibt mit 742.647 € auf dem gleichen Niveau (Arbeitsmarktprogramm: 741.900 €), da im Rahmen der Revision die Durchschnittskostensätze angepasst worden sind. Seite 4 von 6
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                      3. MabE/ Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung Die MabE umfassen ein ganzes Bündel an Instrumenten auf der Grundlage des § 16 Abs. 1 SGB II i. V. m. § 45 SGB III. In diesem Bereich liegt der Schwerpunkt der Nachplanung. Durch den zusätzlichen Einkauf von Stabilisierungs- und Aktivierungsmaßnahmen und durch weitere intensivere Nutzung des Aktivierungs- und Vermittlungsgutscheines - AVGS- (Steigerung des Planwertes von 400 auf 500 AVGS) über den Planungsansatz im Arbeitsmarktprogramm hinaus konnten die geplanten Eintrittszahlen von 2.654 auf 2.805 heraufgesetzt werden. Im gegenwärtigen Ausschreibungsverfahren befinden sich : - jeweils ein Praxiscenter an den Standorten Iserlohn und Werdohl mit 30 bzw. 40 Teilnehmerplätzen. Die Teilnehmer werden hier praxisnah in den Gewerken Metall, Haustechnik, HoGa und im kaufmännischen Bereich geschult, - 2 Maßnahmen für Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen mit jeweils 12 Teilnehmerplätzen an den Standorten Lüdenscheid und Iserlohn, - eine weitere Vermittlungsmaßnahme - eine Maßnahme zur Sicherung für und 75 Arbeitssuchende Stabilisierung einer in Iserlohn, aufgenommenen sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung in Menden. Der Budgetansatz steigt von 4.086.427 € auf 4.366.175 €. 4. AGH/Arbeitsgelegenheiten Ausgewiesen waren bisher für dieses Jahr 365 Einsatzstellen für Arbeitsgelegenheiten kreisweit für über 25 jährige und 105 Einsatzstellen für unter 25 jährige Arbeitssuchende. In diesem Bereich erfolgt eine Aufstockung um 40 Plätze in 4 neuen Projekten auf 510 Einsatzstellen. Die Zahl der Eintritte steigt von 1.305 auf 1.470. Der Ausgabeansatz wird um 96.398 € von 1.994.878 € auf 2.091.276 € angehoben. 5. BAE/ Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen Bedingt durch Maßnahmenabbrecher/innen in Altmaßnahmen verringern sich die Ausgaben geringfügig von 1.135.722 € auf 1.131.026 €. Für eine sind 2014 insgesamt 48 neue BAE- Stellen im kooperativen und integrativen System im Nord- und Südkreis geplant. Seite 5 von 6
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                      6.FAV/Förderung von Arbeitsverhältnissen: Die Förderung des Jobcenters Märkischer Kreis umfasst die Erstattung von 75 % der Bruttolohnkosten an Arbeitgeber je angebotener/eingerichteter Arbeitsstelle. Als Arbeitgeber kommen Kommunen, Wohlfahrtsverbände und Unternehmen des allg. Arbeitsmarktes in Frage. Ein Aufruf der agentur mark im vergangenen Jahr, diese Förderung mit einer ergänzenden Landesförderung zu kombinieren und Projektvorschläge ein zu reichen, ist ergebnislos verlaufen. Die angeschriebenen möglichen Projektträger, Wohlfahrtsverbände und Kommunen, konnten den verbleibenden Eigenanteil von 25 % der Lohnkosten nicht aufbringen. Geplant für 2014 waren deshalb 15 Einzelfallförderungen kreisweit. Bis zum 31.05.14 konnten 8 Förderungen bewilligt werden. 5 weitere sind in der Anbahnungsphase. Es scheint deshalb realistisch, die Förderfälle nach Variante B auf insgesamt 20 herauf zu setzen. Bei einem Einsatz zusätzlicher Mitarbeiter ab frühestens September diesen Jahres ist die Realisierung von insgesamt 30 Förderfällen (Variante A) möglich. Die 10 Neufälle sollen in Unternehmen des 1. Arbeitsmarktes plaziert werden. Da diese Unternehmen erst akquiriert werden müssen, ist wg. der Kurzfristigkeit eine höhere Förderquote nicht erreichbar. Der Mitteleinsatz beträgt 260.960 € (Variante A) oder 240.960 € (Variante B). 7. sonstige Instrumente Zusammengefasst sind hier kleinere Förderinstrumente u. a. das Vermittlungsbudget, das Einstiegsgeld und begleitende Hilfen für Selbständige, Einstiegsqualifizierungen und ausbildungsbegleitende Hilfen für Jugendliche. Die Zielwerte lt. Arbeitsmarktprogramm bleiben unverändert. Insgesamt werden die Ausgaben von 2.771.728 € auf 2.963.598 € heraufgesetzt. Ursächlich dafür sind die in dem Gesamtbetrag enthaltene Anhebung der Reha/SB-Kosten um 100.000 € auf 1,1 Mio. € und die Zuweisung zur Ausfinanzierung BEZ. Seite 6 von 6
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